
 

 
Update-Historie mit Programmanpassungen 

 und Fehlerkorrekturen 
 

Version 6.5.2 
vom 15.10.2018 

Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- Die Krankenkassen-Felder „Besondere Personengruppe“ und „DMP-

Kennzeichen“ müssen ab 01.10.2018 zweistellig in die Ausgabedatei der 
Dokumentationen übertragen werden. Dies wurde in D-Doc bereits 
berücksichtigt. Allerdings wurde bislang nicht berücksichtigt, dass diese 
Werte auf den eGKs bereits zweistellig vorhanden sind, wodurch es bei 
Anlage von Dokumentationen für das Vorquartal zu einem Fehler vom 
Prüfmodul kommen konnte. Dieser Fehler wurde behoben. 

 
Version 6.5.1 

vom 27.09.2018 
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- Der Fehler beim Archivieren von älteren Daten wurde behoben. 

 
Programmanpassungen und -erweiterungen 
- Unter dem Menüpunkt [Extras]  [Alle Daten eines Patienten ausgeben] 

kann ein Bericht über alle zu einem Patienten in D-Doc gespeicherten 
Daten ausgegeben werden. Dieser Bericht kann verwendet werden, um 
den Patienten Auskunft lt. DS-GVO über die verarbeiteten Daten zu 
geben. 

- Die von der KBV vorgegebenen Änderungen zum 01.10.2018 wurden 
umgesetzt, insbesondere die Anpassung der Dokumentationsbögen für 
Brustkrebs. Bitte beachten Sie, dass vor Anlage von Brustkrebs-Bögen für 
das Quartal 4/2018 das Update auf die Version 6.5.1 installiert sein 
sollte. Andernfalls müssen Brustkrebs-Bögen ggf. nach der Update-
Installation noch angepasst werden. 

- D-Doc wurde für Brustkrebs rezertifiziert. Unsere neue ab 01.10.2018 
geltende KBV-Prüfnummer X/101/1810/03/921 wurde in D-Doc 
hinterlegt. 

 
Version 6.4.1 

vom 04.07.2018 
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- Die Fehlermeldung, dass keine Dateien zum Export vorhanden seien 

beim Export der DMPs für das 3. Quartal 2018 wurde behoben. 
- Wenn sehr viele Dokumentationen in D-Doc erstellt wurden, erschien 

beim Anlegen neuer Dokumentationen unter Umständen die 
Fehlermeldung „Numerischer Überlauf, Anlegen der Dokumentation 
nicht möglich“. Dies kam zustande, weil das Feld für die entsprechende 
fortlaufende Nummer begrenzt war. Die Länge dieses Feldes wurde nun 
erhöht, so dass auch im Falle von sehr vielen Dokumentationen die 
Anlage wieder möglich ist. 

 



Version 6.3.7 
vom 25.06.2018 

Änderungen 

D-Doc Programmanpassungen und -erweiterungen 
- Der Ausdruck für die Auswertungen unter dem Menüpunkt [Extras]  

[Auswertungen] wurde angepasst, so dass jetzt auch auf dem Ausdruck 
die farbliche Markierung ersichtlich ist. 

 
Version 6.3.6 

vom 08.06.2018 
Änderungen 

D-Doc Programmanpassungen und -erweiterungen 
- In D-Doc wurden unter dem Menüpunkt [Extras]  [Auswertungen] 

bestimmte Qualitätsziele definiert. Anhand dieser Qualitätsziele können 
Patienten überprüft und fällige Untersuchungen (z. B. Fußuntersuchung, 
eGFR, …) geplant bzw. Empfehlungen (z. B. Tabakverzicht bei Rauchern) 
ausgesprochen werden. 

- Wie bereits in dem Update für Q2/2018 angekündigt, ist die Modul-
Teilnahme „Chronische Herzinsuffizienz“ (Angabe nur möglich, wenn 
Patient in KHK eingeschrieben ist), ab 01.04.2018 entfallen und wurde 
für Dokumentationen ab dem 2. Quartal 2018 nicht mehr berücksichtigt. 
Für die nachträgliche Anlage von Dokumentation für das 1. Quartal 2018 
wurde das Feld auf der Maske noch belassen. Das Feld entfällt nun ab 
01.07.2018 endgültig mit dem vorliegenden Update. 

- D-Doc wurde für Brustkrebs rezertifiziert. Unsere neue ab 01.07.2018 
geltende KBV-Prüfnummer X/101/1807/03/921 wurde in D-Doc 
hinterlegt. 

- D-Doc wurde für Hautkrebs-Screening (eHKS) rezertifiziert. Unsere neue 
ab 01.09.2018 geltende KBV-Prüfnummer X/53/1809/04/921 wurde in 
D-Doc hinterlegt. 

- Die von der KBV vorgegebenen Änderungen zum 01.07.2018 wurden 
umgesetzt. Unter anderem wird beim Versand der Daten über KV-
Connect 150 Tage vor Ablauf des Zertifikats und ab dann wöchentlich ein 
Hinweis zur Verlängerung des Zertifikats angezeigt. Der Hinweis 
erscheint so lange, bis das Zertifikat erneuert wurde. 

 
Version 6.3.5 

vom 22.05.2018 
Änderungen 

D-Doc Programmanpassungen und -erweiterungen 
- Aufnahme neuer DMP-Teilnahmeerklärungen aufgrund der neuen 

DSGVO. 

 
Version 6.3.4 

vom 20.03.2018 
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- D-Doc PLUS: Die automatische Umrechnung des FEV1-Wertes und der 

Größe in % des Sollwertes klappte nicht, wenn beide Werte als Befund in 
der Karteikarte des Praxisverwaltungssystems (PVS) dokumentiert und 
über einen Maskenausdruck importiert wurden. Dieser Fehler wurde 
behoben. 

- D-Doc PLUS: Stand der FEV1-Wert in % des Sollwertes direkt in der 
Karteikarte des Praxisverwaltungssystems (PVS), konnten über einen 
Maskenausdruck nur Werte bis maximal 9,9 % importiert werden. Dieser 
Fehler wurde behoben. 



- Der Hinweis beim Einlesen von Kostenträgerstammdateien aus älteren 
Quartalen wurde angepasst. 
  

Programmanpassungen und -erweiterungen 
- D-Doc PLUS: Die ICDs für den Import von Diagnosen wurden aktualisiert. 

Der ICD E78.4 und E78.5 wurde für das Setzen der Begleiterkrankung 
„Fettstoffwechselstörung“ aufgenommen. 

- Die von der KBV vorgegebenen Änderungen zum 01.04.2018 wurden 
umgesetzt. Dies betrifft in erster Linie die nachfolgenden drei Punkte: 

- Die Modul-Teilnahme „Chronische Herzinsuffizienz“ (Angabe nur 
möglich, wenn Patient in KHK eingeschrieben ist), entfällt ab 01.04.2018 
und wird für Dokumentationen ab dem 2. Quartal 2018 nicht mehr 
berücksichtigt. Für die nachträgliche Anlage von Dokumentation für das 
1. Quartal 2018 wurde das Feld auf der Maske noch belassen. Das Feld 
entfällt mit dem Update für das 3. Quartal 2018 endgültig. 

- Die Felder „Serum-Elektrolyte“ und „Regelmäßige Gewichtskontrolle 
empfohlen“ sind lt. Vorgabe der KBV für die KHK-Dokumentationen ab 
dem 2. Quartal 2018 entfernt worden. 

- Für Dokumentationen der Krankheitsbilder D1, D2, KHK, COPD und AB, 
welche mit einem Unterschriftendatum ab 01.04.2018 erstellt bzw. 
exportiert werden, wurden lt. Vorgabe der KBV die Namen der Export-
Dateien geändert. D-Doc benennt die Dateien beim Export automatisch 
in der richtigen Form. 

 
Version 6.3.3 

vom 23.01.2018 
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- KV-Connect: Der Fehler beim Abruf der KV-Connect Quittungen wurde 

behoben. 

 
Version 6.3.2 

vom 04.01.2018 
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- Seit der Version 6.3.1 werden die Kassendaten für die zurückliegenden 

drei Quartale in der Datenbank vorgehalten. Wurden die Kassendaten 
aus dem Vorquartal erst im neuen Quartal über BDT oder mittels D-Doc 
PLUS nach D-Doc übernommen, wurden die Kassendaten für das 
Vorquartal nicht aktualisiert. Zukünftig wird beim Import der 
Kassendaten das Einlesedatum der Versichertenkarte berücksichtigt, so 
dass ggf. auch die Kassendaten aus dem Vorquartal aktualisiert werden. 

- Bei Installation des Updates auf die Version 6.3.1 erschien unter 
Umständen die Fehlermeldung „Operator-/Operand-Typ stimmt nicht 
überein“. Diese Fehlermeldung ist unkritisch, wurde aber mit diesem 
Update behoben. 

 
Version 6.3.1 

vom 28.12.2017 
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- Bei automatischer Berechnung des Wiedervorstellungstermins werden 

die Wochenenden von D-Doc als möglichen Termin übersprungen. Dies 
führte allerdings unter Umständen dazu, dass der geplante 
Wiedervorstellungstermin im übernächsten Quartal lag. Daher wurde 
die Berechnung so angepasst, dass wenn bei Berücksichtigung der 



Wochenenden der Wiedervorstellungstermin im übernächsten Quartal 
liegen würde, der Tag vor dem Wochenende als 
Wiedervorstellungstermin verwendet wird. 

- Beim Drucken der Teilnahmeerklärungen kam es vor, dass die im 
Drucker voreingestellte Quellenauswahl einer bestimmten Kassette auf 
„automatische Quellenauswahl“ geändert wurde. Dieser Fehler wurde 
behoben. 
 

Programmanpassungen und -erweiterungen 
- Die von der KBV vorgegebenen Änderungen zum 01.01.2018 wurden 

umgesetzt, insbesondere die Anpassung der Dokumentationsbögen für 
COPD. Bitte beachten Sie, dass vor Anlage von COPD-Bögen für das 
Quartal 1/2018 das Update auf die Version 6.3.1 installiert sein sollte. 
Andernfalls müssen COPD-Bögen ggf. nach der Update-Installation 
angepasst werden. 

- Für COPD muss der FEV1-Wert ab dem 01.01.2018 in % des Sollwertes 
angegeben werden. Sofern Sie den absoluten FEV1-Wert in Ihrem PVS 
dokumentiert haben und dieser via BDT oder D-Doc PLUS übergeben 
wird, errechnet D-Doc die % des Sollwertes und importiert diesen Wert 
automatisch in das entsprechende Feld auf dem COPD-Bogen. 

- Die Kassendaten werden zukünftig für die zurückliegenden drei Quartale 
in der Datenbank vorgehalten, so dass Bögen für Vorquartale auch nach 
Einlesen der Versichertenkarte im aktuellen Quartal auf die 
ursprüngliche Krankenkasse angelegt werden können. Die Anzeige und 
Bearbeitbarkeit dieser alten Krankenkassendaten wird mit einem 
späteren Update zur Verfügung gestellt. 

- Wird der DMP-Bogen nur über die Tastatur ausgefüllt, können die 
Häkchen über die Leertaste gesetzt oder auch wieder entfernt werden. 
Diese Information wird jetzt auf den Bögen unterhalb angezeigt. 

- D-Doc PLUS: Die ATCs für das Setzen der Medikamentengruppen wurden 
aktualisiert (#4209, #4331) 

- Das in D-Doc integrierte TeamViewer-Modul wurde auf die Version 13 
aktualisiert. 

 
Version 6.2.1 

vom 22.09.2017 
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- Der Informationstext des Hilfe-Buttons für das Feld „Intervall für 

künftige Fußinspektionen“ wurde korrigiert. 
 

Programmanpassungen und -erweiterungen 
- Auf der Maske für die Übernahme der Daten von der vorherigen 

Dokumentation wurden die Felder „Grad nach Wagner“ und „Grad nach 
Armstrong“ endgültig entfernt. Die Felder sind seit 01.07.2017 nicht 
mehr auf den Dokumentationsbögen für Diabetes mellitus Typ 1 und Typ 
2 enthalten. 

- D-Doc PLUS medVISION: Die Übernahme der zum 01.07.2017 neu hinzu 
gekommenen Felder für die Dokumentationsbögen Diabetes mellitus 
Typ 1 und Typ 2 ist nach Installation des medVISION-Updates für das 
Quartal 4/2017 möglich. 

- Werden DMP-Daten von [DPV2] DIAMAX nach D-Doc übergeben so kann 
über Einstellungen in D-Doc unter [System]  [Systemeinstellungen] 
angegeben werden, ob die AIS-Patientennummer als Vorschlag für die 
DMP-Nummer verwendet werden soll. Nähere Informationen hierzu 
finden Sie im D-Doc Handbuch unter dem Menüpunkt [Hilfe]  [Hilfe]. 

- Die automatische Zuordnung der Datenstellen für eHKS wird pro 



Kostenträgergruppe erstellt. Damit ist es möglich für bestimmte 
Kostenträgergruppen abweichende Datenstellen anzugeben. 

- Ab 01.10.2017 können auch Patientinnen in das DMP Brustkrebs 
eingeschrieben werden, wenn der Befund nicht älter als 10 Jahre ist. 
Bisher waren hier 5 ½ Jahre angesetzt. 

- KV-Connect: Beim Abruf der KV-Connect Quittungen kann jetzt auch ein 
Prüfbericht empfangen und angezeigt werden. Bitte beachten Sie, dass 
die Quittungen erst als gelesen gelten, wenn der Prüfbericht aufgerufen 
wurde. 

 
Version 6.1.2 

vom 12.07.2017 
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- Wurde auf den Verlaufsdokumentationen für Diabetes mellitus Typ 1 

oder Typ 2 das Feld „Arztwechsel“ angehakt und das Feld „Intervall für 
künftige Fußinspektionen“ mit „Jährlich“ oder „Alle 3 Monate oder 
häufiger“ dokumentiert, trat ein Fehler im Prüfmodul auf. Dieser Fehler 
wurde behoben. 

 
Version 6.1.1 

vom 07.06.2017 
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- Beim E-Mail Versand der Dokumentationen direkt aus D-Doc heraus, 

kam es unter Umständen vor, dass ein Sonderzeichen im Passwort für 
den E-Mail Zugang falsch interpretiert und damit das Senden der E-Mail 
fehlgeschlagen ist. Dieser Fehler wurde behoben. 

 

Programmanpassungen und -erweiterungen 
- Die von der KBV vorgegebenen Änderungen zum 01.07.2017 wurden 

umgesetzt, insbesondere die Anpassung der Dokumentationsbögen für 
Diabetes mellitus Typ 1 und Typ 2. 

- Die Installationsroutine von D-Doc wurde um den deutlichen Hinweis 
erweitert, dass D-Doc an ALLEN Arbeitsplätzen geschlossen sein muss, 
da es immer wieder vorkam, das Anwender das Update installiert haben, 
während D-Doc noch geöffnet war. 

- Da es in jedem KV-Bereich unterschiedlich ist, welche Teilnahme- 
erklärungen für die Einschreibung verwendet werden dürfen, kann nun 
unter [System]  [Systemeinstellungen]  [Dokumentation] eingestellt 
werden, ob die DMP übergreifenden oder die DMP spezifischen 
Formulare gedruckt werden sollen. Standardmäßig werden die DMP 
übergreifenden Formulare verwendet. 

- Bei Erstellung der Teilnahmeerklärungen wird der Arztstempel aufgrund 
der in D-Doc hinterlegten Arztdaten und des beim Patienten 
ausgewählten Arztes automatisch aufgedruckt. 

- Es gibt nun die Möglichkeit in D-Doc unter [System]  
[Systemeinstellungen]  [Listen] einen individuellen Pfad für die 
Serienbrief-Vorlagen zu hinterlegen. Dies sollte dann gemacht werden, 
wenn die Serienbrief-Vorlagen immer wieder von Word in die 
„geschützte Ansicht“ versetzt und damit bei Erstellung des Serienbriefes 
nicht verwendet werden können. Wird kein Pfad für die Vorlagen 
angegeben, wird wie bisher der Standard-Pfad verwendet. 

- Bei Neuinstallation von D-Doc oder der Einrichtung eines neuen Clients 
zur Verwendung von D-Doc müssen bestimmte Komponenten einmalig 
registriert werden. Sind diese nicht registriert, erscheint an den 



betroffenen Stellen ein entsprechender Hinweis mit Lösungsvorschlag. 
- Unter Umständen wurden beim Einlesen der Versichertenkarten nicht 

alle Daten des Patienten übernommen. Dies hing damit zusammen, dass 
diese Versichertenkarten anders formatiert waren. Das Einlesen solcher 
Karten ist nun auch ohne Probleme möglich. 

- Für das Praxisverwaltungssystem x.concept wird nun auch eine 
Rückmeldung über die Erstellung von DMP-Dokumentation in die 
Karteikarte geschrieben. Dazu muss in D-Doc unter [System]  
[Systemeinstellungen]  [Allgemeines] das Praxisverwaltungssystem 
ausgewählt sein und unter [Rückdatei] der Pfad eingestellt sein, wo die 
Rückdatei von x.concept geschrieben wird. 

- Da die Versandmöglichkeit „D2D“ offiziell abgeschaltet wurde, wurden 
auch alle entsprechenden Masken und Einstellungen in D-Doc 
ausgeblendet. 

 
Version 5.11.1 

vom 10.03.2017 
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- Der Fehler beim Scrollen und der Auswahl von Patienten in der 

Dokumentations- und Patientenübersicht wurde behoben 
- In der Dokumentations- und Patientenübersicht kann man nun wieder 

mit Eingabe eines Buchstabens zu dem jeweiligen Abschnitt springen 
- Bislang wurden in der Dokumentations- und Patientenübersicht die 

Patienten als exportiert markiert, sobald der Export in D-Doc 
durchgeführt wurde. Wurden die Exportdateien vom Anwender jedoch 
nicht auf einen Datenträger gespeichert oder gab es einen Fehler beim 
E-Mail Versand war diese Angabe irreführend. Zukünftig werden die 
Bögen erst als exportiert bzw. per E-Mail versandt markiert, wenn die 
Speicherung auf den Datenträger bzw. der Versand per E-Mail 
erfolgreich waren. 

- Die Sortierung nach der Spalte „Export“ in der Dokumentations- und 
Patientenübersicht wurde korrigiert. Die Datumseinträge wurden bislang 
nicht in der richtigen Reihenfolge sortiert. 

- Beim Zusammenführen von Patienten wurden seit dem letzten Update 
die Dokumentationen nicht mit übertragen. Dieser Fehler wurde 
behoben. 

 

Programmanpassungen und -erweiterungen 
- Die Meldung bzgl. des Eintrags des Installationspfades in die 

Registrierung des jeweiligen PCs kann nicht mehr deaktiviert werden. 
Die Meldung erscheint so lange, bis der Registrierungseintrag erzeugt 
wurde. Hiermit soll sichergestellt werden, dass der für die Update-
Installation notwendige Pfad immer richtig ausgelesen und verwendet 
werden kann. 

- In den Systemeinstellungen ([System]  [Systemeinstellungen]  
[Listen]) kann jetzt eingestellt werden, ob die Dokumentations- und 
Patientenübersicht bei Filterung sofort neu geladen werden soll oder 
erst auf Anforderung über den Button [Liste aktualisieren] 

- In den E-Mail Einstellungen kann nun zusätzlich noch eine BCC-Adresse 
angegeben werden, d.h. dass die E-Mail an die Datenstelle zeitgleich 
auch an eine E-Mail Adresse Ihrer Wahl geschickt werden kann. 

- In den E-Mail Einstellungen kann angegeben werden, ob ein Protokoll für 
den E-Mail Versand abgespeichert werden soll. Dieses Protokoll kann 
dann in der Export Historie oder über den Dialog [Datenaustausch]  
[elektronischer Export]  [Erneut versenden] eingesehen werden. 

- Bei Anlage einer neuen Dokumentation wird die Meldung, wenn eine 



Lücke im Dokumentationszeitraum entsteht, nur noch für 
Verlaufsdokumentationen angezeigt. 

- Die Abkürzung für die Verlaufsdokumentation in der Teilnahmestatistik 
wurde von FD auf VD geändert. 

- Auf dem Start-Bildschirm von D-Doc und auch unter dem Menüpunkt 
[Hilfe]  [Info] wird neben der Versionsnummer auch das Quartal 
angezeigt, für das diese Version gültig ist. 

- Zur Anlage einer neuen Zuordnung von KV-Bereich und 
Kostenträgergruppe zu einer bestimmten Datenstelle für den Versand 
von Dokumentationen können bestehende Zuordnungen kopiert und 
anschließend angepasst werden. 

 
Version 5.10.1 

vom 13.01.2017 
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- Der Fehler beim Versand der Dokumentationen per E-Mail für COPD und 

eHKS wurde behoben. 
- Der Fehler beim Druck des Serienbriefes wurde behoben. 
 

Programmanpassungen und -erweiterungen 
- In die E-Mail Einstellungen wurde die Auswahl „SMTP-Authentifizierung“ 

aufgenommen. Standardmäßig ist dort das Verfahren „LOGIN“ 
ausgewählt. Diese Einstellung muss nur angepasst werden, sollte der 
SMTP-Server Ihres Providers das LOGIN-Verfahren nicht unterstützen. 

 
Version 5.9.3 

vom 02.01.2017 
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- Der Fehler mit der PATIENTID, der beim Export beim automatischen 

Erstellen der Ausgabedateien auftrat, wurde behoben 
- Der Fehler bei Start der Update-Routine bzgl. der fehlenden Datei 

„msvcr71.dll“ wurde behoben 

 
Version 5.9.2 

vom 21.12.2016  
Änderungen 

D-Doc Programmanpassungen und -erweiterungen 
- Die Zusatzkomponente für den Versand der E-Mails direkt aus D-Doc 

heraus wurde umgestellt, da die Datenstelle E-Mails unter Umständen 
aufgrund eines Formatfehlers abgelehnt hat 

- Der Menüpunkt für die DMPmanager-Konvertierung ist nun immer 
freigeschaltet und nicht nur bei Auswahl eines bestimmten PVS 

D-Doc PLUS Fehlerkorrekturen 
- Der Fehler beim Abruf der Daten über D-Doc PLUS wurde behoben 

 
Version 5.9.1 

vom 13.12.2016  
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- Der Wert für die pathologische Urin-Albumin-Ausscheidung wird nun 

auch gesetzt, wenn der Mikroalbumin-Wert mit 0 dokumentiert wurde. 
- Das Problem, dass die Arztdaten manchmal dupliziert wurden, tritt nicht 

mehr auf. Beim Update werden die doppelten Einträge entfernt und die 



interne Arztnummer wurde nun als Primärschlüssel verwendet. 

- KV-Connect: Der Fehler beim Abruf der Quittungen wurde behoben. 
- KV-Connect: Der Fehler beim erstmaligen Einrichten von KV-Connect bei 

der Änderung des Passworts bzw. der Vergabe der PIN wurde behoben. 
 
Programmanpassungen und -erweiterungen 
- DMP-Info für Data-AL: Die DMP-Info für Data-AL zur Anzeige des Status 

der Einschreibung und Dokumentation wurde um die Information 
erweitert, ob der Bogen exportiert wurde. Hierbei erscheint für den 
entsprechenden Bogen ein grüner Pfeil. Die Aktualisierung der DMP-Info 
erfolgt gemeinsam mit dem regulären D-Doc Update. 

- Bei Installation des Updates konnte unter Umständen aufgrund der 
Konfiguration des jeweiligen Systems der Pfad zur D-Doc Installation 
nicht automatisch gewählt werden. Hierfür wurde eine Anpassung 
vorgenommen, so dass beim Update nun der richtige Pfad zur D-Doc 
Installation gewählt wird. 

- Beim Export der Daten per E-Mail wird zukünftig die E-Mail Adresse der 
Datenstelle vor Versand der Daten angezeigt. 

- Für Brustkrebs-Dokumentationen kann der Dokumentationszeitraum frei 
gewählt werden und ist nicht mehr fest durch das Quartal vorgegeben. 
Diese Änderung war notwendig, damit prä- und postoperative Erst-
dokumentationen in der korrekten zeitlichen Abfolge angelegt werden 
können. 

- Der Hinweis, dass ein neues Update zum Download zur Verfügung steht, 
erscheint zukünftig nur dann, wenn die aktuelle Version noch nicht 
installiert wurde. 

- Die Geschwindigkeit der Dokumentations- und Patientenübersicht 
wurde etwas optimiert. 

- In der Dokumentations- und Patientenübersicht werden Patienten 
farblich markiert angezeigt, wenn sie aufgrund einer fehlenden 
Dokumentation oder einer nicht wahrgenommen Schulung 
ausschreibegefährdet sind (orange) oder wenn sie aus den oben 
genannten Gründen formal ausgeschrieben werden müssten (rot). 

- Während der Dokumentation erscheint eine Warnmeldung, wenn in der 
Vordokumentation eine Schulung empfohlen wurde, das Wahrnehmen 
der Schulung jedoch mit „nein“ dokumentiert wird. 

D-Doc PLUS Fehlerkorrekturen 
- Die Problematik, dass bei Abruf geänderter Kassendaten das letzte 

Änderungsdatum der Stamm- und Kassendaten immer auf „Heute“ 
gesetzt wurde, wurde behoben. 

 
Programmanpassungen und –erweiterungen 
- Die Informationen für den Import von Diagnosen (ICDs) und 

Medikamenten (ATCs) können zukünftig über den Menüpunkt [System] 
 [Datenbankbearbeitung]  [Diagnosen und Medikamente für Import 
aktualisieren] aktualisiert werden. Vorteil hierbei ist, dass bei Aufnahme 
weiterer ICDs oder ATCs kein Update mehr notwendig ist und die 
Anwender die Änderungen kurzfristig zur Verfügung gestellt bekommen. 

 
Version 5.8.3 

vom 20.09.2016  
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- KV-Connect: Der Darstellungsfehler beim automatischen Abrufen der 

KV-Connect Quittungen wurde behoben. 
 



Programmanpassungen und -erweiterungen 
- Unter [System]  [Systemeinstellungen]  [Import] kann nun 

angegeben werden, ob Werte wie Größe, Gewicht und Blutdruck aus 
den Stammdaten des Praxisverwaltungssystems (PVS) übernommen 
werden sollen oder nicht. 

- D-Doc PLUS: Diagnosen mit dem ICD N18.* werden zukünftig nicht mehr 
für das Setzen der Diabetischen Nephropathie berücksichtigt. 

- D-Doc PLUS: Die ATCs für die Berücksichtigung von Kombipräparaten 
beim Setzen der Medikamentengruppen wurden aktualisiert. 

- KV-Connect: Der Hinweis bei der Zertifikatserstellung wurde 
konkretisiert. Die Erstellung eines Zertifikats für KV-Connect in D-Doc 
sollte nicht durchgeführt werden, wenn das gleiche Zertifikat auch für 
die KV-Abrechnung in Ihrem Praxissystem verwendet werden soll. 

 
Version 5.8.2 

vom 20.09.2016  
Änderungen 

D-Doc Programmanpassungen und -erweiterungen 
- D-Doc wurde für eHKS rezertifiziert. Unsere neue KBV-Prüfnummer 

X/53/1609/24/921 wurde in D-Doc hinterlegt. 

 
Version 5.8.1 

vom 19.08.2016  
Änderungen 

D-Doc Programmanpassungen und -erweiterungen 
- Die Auswahlmöglichkeit für das KV-Connect Zertifikat wurde erweitert, 

so dass nun auch *.pem-Dateien ausgewählt werden können. 

 
Version 5.7.5 

vom 22.06.2016  
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- Der Wert „Pathologische Urin-Albumin-Ausscheidung“ wird nun auch 

gesetzt, wenn dem Wert < bzw. > Zeichen vorangestellt sind 
- Der Wert „Pathologische Urin-Albumin-Ausscheidung“ wird nur bei 

Werten >20 (männlich) bzw. >30 (weiblich) auf „ja“ gesetzt 

 
Programmanpassungen und -erweiterungen 
- Für das Setzen der Spätfolge „Diabetische Nephropathie“ aufgrund eines 

pathologischen Urin-Albumin-Wertes gibt es nun eine Option unter 
[System]  [Systemeinstellungen]  [Import]. Standardmäßig wird die 
Diabetische Nephropathie nicht gesetzt! Ausnahme: Bei Einsatz von D-
Doc PLUS wird die Diabetische Nephropathie aufgrund der Diagnose 
erkannt, auch wenn die Option nicht gesetzt wurde. 

- Das ‚von‘-Datum für den elektronischen Export kann nun genauso wie 
das ‚bis‘-Datum über [System]  [Systemeinstellungen]  [Export] 
vordefiniert (z. B. 1. des Quartals) werden. 

- In der Dokumentations- und Patientenübersicht ist jetzt auch die 
Auswahl eines Quartals in der Zukunft möglich. Auf diese Weise kann 
schon im Voraus geprüft werden, welche Patienten für das kommende 
Quartal einbestellt werden müssen. 

- In der Dokumentations- und Patientenübersicht ist die Filterung nach 
Erstdokumentation (ED) und Verlaufsdokumentation (VD) möglich. 

- Bei Bearbeitung der Patienten direkt aus der Dokumentations- und 
Patientenübersicht musste bislang zur Aktualisierung z. B. der 



Vollständigkeit oder des Feldes „Datei erstellt“ die Liste neu aufgerufen 
werden. Zukünftig ist die Aktualisierung über den Button [Liste 
aktualisieren] möglich. 

- Bei Anlage einer Dokumentation wurde bisher bereits von D-Doc ein 
Vorschlag für die DMP-Nr. gemacht. War die Patientennummer lt. 
Praxisverwaltungssystem (PVS) und auch der erste Vorschlag von D-Doc 
bereits vergeben, musste die DMP-Nr. bislang manuell eingetragen 
werden. Ab dieser Version schlägt D-Doc in jedem Fall eine DMP-Nr. vor. 

- Die Versionsnummer von D-Doc wird jetzt auch auf dem Startbildschirm 
unten rechts gemeinsam mit dem Logo angezeigt. 

- Der letzte Pfad beim Speichern der Exportdateien auf einen Datenträger 
wird nun auch beim nochmaligen Versand unter [Datenaustausch]  
[elektronischer Export]  [Erneut versenden] vorausgewählt. 

- Bei Anlage einer Dokumentation erscheint nun ein Hinweis, wenn der 
Behandlungsstatus nicht „weiterbehandelt“ entspricht. 

- Beim Abruf der Quittungen für KV-Connect werden zukünftig nur die für 
eDMP und eHKS relevanten bzw. die allgemeinen Nachrichten, die 
keiner Dokumentationsart zugeordnet werden können, berücksichtigt. 

- D-Doc wurde für Brustkrebs rezertifiziert. Unsere neue KBV-Prüfnummer 
X/101/1607/24/921 wurde in D-Doc hinterlegt. 

- D-Doc PLUS: Die Liste der Kombipräparate für die Übernahme der 
Medikamentengruppen wurde überarbeitet. 

- Wie von der KBV vorgegeben, wurde die Verschlüsselung der KV-
Connect-Nachrichten ab 01.07.2016 auf AES-256 umgestellt. 

- Der Button [E-Mail Einstellungen testen] ist zukünftig nur aktiv, wenn 
mindestens E-Mail Adresse und Postausgangsserver angegeben wurden. 

- Sollte unter [Historie/Stammdaten] noch kein Standardarzt gewählt 
worden sein, wird nun die zuletzt verwendete Arztnummer bei dem 
jeweiligen Patienten automatisch gesetzt. Unter [System]   
[Systemeinstellungen]  [Dokumentation] kann diese Funktion 
deaktiviert werden. 

 
Version 5.7.4 

vom 14.04.2016  
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- Fehler behoben, dass ‚Orale Antikoagulation‘ auf dem Verlaufsbogen 

KHK nicht gespeichert wurde. 

 
Version 5.7.3 

vom 18.03.2016  
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- Der Fehler beim Abholen der Post vom KV-Connect Server, wenn noch 

keine Briefe vorhanden sind, wurde behoben. 
- Beim Druck der „Details“-Liste in der Export-Historie tritt zukünftig kein 

Fehler mehr auf. 
- Der Fehler beim Aufruf der Export-Historie für die 

Betriebsstättennummer (BSNR) wurde behoben. 
 
Programmanpassungen und -erweiterungen 
- Unter [Datenaustausch]  [elektronischer Export]  [Erstellen] gibt es 

nun die Möglichkeit vorab einen Prüflauf für die Dokumentationen 
durchzuführen. Aktivieren Sie hierzu das Häkchen „Nur Prüflauf 
durchführen“ und klicken Sie anschließend auf [Prüflauf starten]. 

- Der Menüpunkt zum erneuten Versenden von bereits erstellten 



Exporten wurde umbenannt ([Datenaustausch]  [elektronischer 
Export]  [Erneut versenden]). 

- Die Angaben für den Versand der Daten per E-Mail können nun vor 
Durchführung des Exportes unter [System]  [E-Mail Einstellungen] 
getestet werden. Klicken Sie hierzu auf den Button [E-Mail Einstellungen 
testen] und geben Sie eine E-Mail Adresse an, an die die Testmail 
geschickt werden soll. 

- Bislang wurden beim Export der Daten auf CD alle Dateien in dem 
ausgewählten Verzeichnis gebrannt. Zukünftig erscheint eine Nachfrage, 
ob wirklich alle Dateien oder nur die vom aktuellen Export auf CD 
gebrannt werden sollen. 

- Da die Erstellung der Versandliste nicht mehr verpflichtend ist, wurde 
deren Auswahl standardmäßig deaktiviert. Falls gewünscht kann die 
Versandliste aber nach wie vor erstellt werden. 

- In den Hinweis im Falle einer Lücke in der Dokumentationsfolge wurde 
nun auch das Intervall (3 oder 6 Monate oder 2 Jahre) aufgenommen. 

- In der Dokumentations- und Patientenübersicht wird die Anzahl der 
gefundenen Patienten angezeigt. 

- Die Neuerstellung der Ausgabe-Datei über die Taste F5 funktioniert nun 
auch, wenn der Cursor in einem Eingabefeld (z. B. Gewicht) steht. 

- Auf den Dokumentationsbögen kann das heutige Datum über das 
Kalenderblatt mit Enter übernommen werden. 

- Bei Anlage eines neuen Patienten wird über die Tab-Taste zukünftig nach 
dem Feld „PLZ“ der Ort als nächstes Feld angesprungen. 

- Beim Speichern eines bereits erfassten Patienten ohne Versicherten-
nummer erscheint nun auch der Hinweis mit dem Ersatzwert 
(X999999999). 

- Das manuelle Änderungsdatum der Stamm- bzw. Kassendaten wird nun 
auf der Maske [Historie/Stammdaten] angezeigt. 

- D-Doc PLUS: Unter Berücksichtigung der vorgegebenen Grenzen 
erscheint nun ein Hinweis, wenn ein unplausibler Blutdruck-Wert (z. B. 
diastolischer Wert größer als systolischer) importiert werden soll. 

 
Version 5.7.2 

vom 14.01.2016  
Änderungen 

D-Doc Programmanpassungen und -erweiterungen 
- D-Doc PLUS: Kombipräparate (ATC Codes R03AK06, R03AK07 und 

R03AK08) für Asthma und COPD werden zukünftig in "Beta-2-
Sympathomimetika" übernommen. 

 
Version 5.7.1 

vom 21.12.2015  
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- Das Brennen der CD klappt nun auch, wenn der Ordner zum 

Zwischenspeichern der Exportdateien ein Leerzeichen enthält. 
- Bei Durchführung der Datenbankbearbeitung ist der Button [OK] aktiv. 
- Der Fehler bei Eingabe des Wiedervorstellungstermins auf der 

Erstdokumentation Diabetes Typ 1 wurde behoben. 
- Der Fehler bei Ermittlung der Krankenkassen-IK mit Angabe des 

Länderkennzeichens wurde behoben. 
- Auf der Maske „Neue Doku“ wird der Dokumentationsintervall beim 

Setzen der Häkchen für eDMP und eHKS nun korrekt berücksichtigt. 

 
Programmanpassungen und -erweiterungen 



- D-Doc wurde erfolgreich für den Versand von eDMP und eHKS via KV-
Connect auditiert. 

- Die Teilnahmeerklärungen wurden an die neuen Formulare angepasst. 
- Nach dem Löschen der importierten Daten erscheint nun ein Hinweis 

über die erfolgreiche Durchführung. 
- Die Passwort-Vergabe für den Menüpunkt [System]   

[Datenbankbearbeitung] wurde nun in einen eigenen Menüpunkt 
aufgenommen ([Passwort für Datenbankänderungen erstellen / 
ändern]). 

- Die Update-Installation und die Datensicherung sind nun auch mit 
Angabe eines UNC-Pfades (z. B. \\server\d\ddoc) möglich. 

- Beim Anlegen einer Dokumentation wird nun anhand der letzten 
Dokumentation sowie des Dokumentationsintervalls überprüft, ob die 
Dokumentation für einen Zeitraum ausgelassen wurde. Es erscheint ein 
entsprechender Hinweis. 

- Für das Prüfmodul der Kassenärztlichen Bundesvereinigung (KBV) wird 
die Java-Runtime 8 oder höher benötigt. Sofern diese nicht installiert ist, 
erscheint in D-Doc ein entsprechender Hinweis. Ab dem D-Doc Update 
5.7.1 haben Sie nun die Möglichkeit direkt die Internetseite von Java 
zum Download zu öffnen. 

- Beim Start von D-Doc wird überprüft, ob die Kostenträgerstammdatei 
(KTST) vollständig eingelesen wurde. Falls das Einlesen nicht erfolgreich 
war, wird das Einlesen der KTST erneut angestoßen. 

 
Version 5.6.4 

vom 04.11.2015  
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- eGFR kann zukünftig mit einem Leerzeichen zwischen < bzw. > importiert 

werden. 
- FEV1 und Peak Flow werden zukünftig wieder über Maskenausdrücke 

beim Import über die D-Doc Plus Schnittstelle eingelesen. 
- Die Zuordnung von KV-Bereich zu Datenstelle wird nicht mehr gelöscht 

wenn ein Export durchgeführt wird (nur bei eHKS und Verwendung der 
vordefinierten KV Datenstellen) 

 
Version 5.6.3 

vom 21.09.2015  
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- Der HbA1c-Wert wird nur noch in einer Einheit (% oder mmol/mol) an 

die Datenstelle exportiert. 
- Beim Druck der Teilnahmeerklärungen wird nun der korrekte Drucker 

verwendet. 
- Der Fehler beim Druck der Versandliste bzw. beim Aufruf der „Details“ 

beim Export wurde behoben. 
- Der Fehler, wodurch beim Speichern einer Verlaufsdokumentation nach 

dem Unterschriftendatum der Erstdokumentation gefragt wurde, wurde 
behoben. 

- D-Doc PLUS: Die Diagnose „Schlaganfall“ wird nur übernommen, wenn 
es sich um ein neu aufgetretenes Ereignis handelt. 

- D-Doc PLUS: Der Fehler bei Übergabe von „Schlaganfall“ und 
nachträglicher Anpassung auf „Keine der genannten Ereignisse“ wurde 
behoben. 

- D-Doc PLUS: Der Fehler bei gleichzeitiger Anlage einer D2- und KHK-
Dokumentation mit mehreren Blutdruckwerten wurde behoben. 



- D-Doc PLUS: Für „KHK-bezogene Einweisung“ und „Diabetesbezogene 
Einweisung“ wird nun nicht mehr die gleiche Variable verwendet. 

- Für das Feld „Schulung empfohlen“ werden beim Einzelimport von 
DIAMAX nach D-Doc keine widersprüchlichen Angaben mehr 
übernommen. 

 
Programmanpassungen und -erweiterungen 
- Nach jedem Export auf Datenträger erscheint ein Hinweis mit genauen 

Informationen zum Export (Arzt, Datenstelle, erstellte Dateien, 
Speicherort) und der Möglichkeit den Speicherort der Dateien direkt 
aufzurufen. 

- „Serum-Elektrolyte“ auf dem KHK-Bogen wird auf „bestimmt“ gesetzt, 
sofern die Laborwerte Natrium und/oder Kalium übergeben werden. 

- Die Versichertennummer der eGK wird zukünftig anhand einer 
Prüfziffernberechnung auf Korrektheit überprüft. 

- KV Niedersachsen: Unter dem Menüpunkt [System]  
[Systemeinstellungen]  [Export] gibt es nun die Möglichkeit 
anzugeben, ob man am so genannten MeGeSa-Vertrag teilnimmt. Wird 
hier die Nicht-Teilnahme ausgewählt, so wird die BKK Salzgitter zukünftig 
automatisch als Datenstelle aus D-Doc entfernt. 

- D-Doc PLUS: Die Spritzstellen werden automatisch auf „nicht 
untersucht“ gesetzt, wenn kein Insulin verschrieben wurde. 

- D-Doc PLUS: Beim Import über Maskenausdrücke werden Laborwerte 
nun auf den zulässigen Wertebereich geprüft und bei Abweichung nicht 
importiert. 

- D-Doc PLUS: Größe, Gewicht und Blutdruck werden zukünftig nicht mehr 
aus den Stammdaten von Albis übernommen, sondern lediglich aus den 
Biometriedaten. 

- D-Doc PLUS: Der Maskenausdruck für die Übernahme von 
Thiaziddiuretika wurde in die standardmäßig ausgelieferten Strings 
aufgenommen. 

 
Version 5.6.2 

vom 14.07.2015  
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- Auf dem KHK Bogen wird zukünftig ‚Nein‘ und ‚Schlaganfall‘ nicht mehr 

gleichzeitig gedruckt/ausgegeben, wenn Arztwechsel angehakt ist. 
- Ausdruck Ophthalmologische Untersuchung auf den Verlaufsbögen D1 

und D2 ist jetzt richtig. 

 
Version 5.6.1 

vom 02.07.2015  
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- eGFR kann zukünftig über BDT und die D-Doc PLUS Schnittstelle 

importiert werden. 

 
Programmanpassungen und -erweiterungen 
- Sofern das Einlesedatum der Versichertenkarte nach dem „Ende 

Versichertenschutz“ liegt und beim Import kein Wert für „Ende 
Versichertenschutz“ übergeben wird, wird der Wert für das Feld „Ende 
Versichertenschutz“ automatisch aus D-Doc entfernt. 

- D-Doc PLUS: Die Wirkstoffgruppen (ATCs) für die Übernahme von „Orale 
Antikoagulation“ und „AT1 Rezeptor-Antagonisten“ wurden 
aufgenommen. 



 
Version 5.5.1 

vom 23.06.2015  
Änderungen 

D-Doc Programmanpassungen und -erweiterungen 
- Die laut KBV vorgegebenen Änderungen für die Krankheitsbilder 

Diabetes Typ 1, Diabetes Typ 2, Koronare Herzkrankheit, Asthma und 
COPD zum 01.07.2015 wurden aufgenommen. 

- Die laut KBV vorgegebenen Änderungen für die Teilnahmeerklärungen 
des Patienten für die Krankheitsbilder Diabetes Typ 1, Diabetes Typ 2 
und Koronare Herzkrankheit zum 01.07.2015 wurden aufgenommen. 

- Für das Prüfmodul der KBV wird nun Java 8 als Mindestversion 
vorausgesetzt. 

- Sofern das Einlesedatum der Versichertenkarte nach dem 31.12.2014 
liegt und beim Import kein Wert für „Ende Versichertenschutz“ 
übergeben wird, wird der Wert 31.12.2014 für das Feld „Ende 
Versichertenschutz“ automatisch aus D-Doc entfernt. 

- Bei Anlage von Dokumentationen für das Vorquartal wird das 
Kopfdatum automatisch an das angegebene Quartal angepasst (sofern 
dies durch den Anwender noch nicht geschehen ist). Auf diese Weise 
wird vermieden, dass Dokumentationen vom Vorquartal mit dem 
Kopfdatum des aktuellen Quartals angelegt werden. 

- Für den Export via D2D kann man nun über [System] -> [D2D-
Einstellungen] auch einen alternativen Pfad für die Konfigurationsdatei 
D2Dd2.ini angeben. 

- D-Doc PLUS – Nephro7: Die Maskenausdrücke für die Übernahme der 
Werte aus Nephro7 nach D-Doc werden beim Update automatisch 
aktualisiert und zugeordnet. Das bedeutet, auch die lt. KBV 
vorgegebenen Änderungen der DMP-Bögen sind für die Übernahme in 
D-Doc automatisch eingerichtet. 

- Der Ausdruck der DMP-Bögen wurde angepasst (z. B. Vergrößerung des 
Feldes für das Krankenkassen-IK). 

 
Version 5.4.3 

vom 19.03.2015  
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- Bei Neuanlage einer Doku bei Patienten mit mehreren Krankheitsbildern 

kam es dazu, dass das falsche Prüfmodul verwendet wurde. 
- Bei erneutem Aufruf einer ED für Brustkrebs, kam unter bestimmten 

Voraussetzungen eine Fehlermeldung, dass Werte unzulässig waren. 
- Auf dem Fehlerprotokoll des Prüfmoduls wurde der Name der geprüften 

Datei nicht immer komplett angezeigt. 
 

Programmanpassungen und -erweiterungen 
- Über den BDT-Import können jetzt auch zweistellige Jahreszahlen 

importiert werden. 
- Die Prüfung der Gültigkeit der Versichertenkarte beim BDT-Import 

bezieht sich zukünftig auf die zwei neuen Felder der eGK 
(Versichertenschutz Beginn und Versichertenschutz Ende) 

- Zukünftig wird die Suche nach der D2Dd2.ini auch im ProgramData 
Ordner vorgenommen. 

 
Version 5.4.2 Änderungen 



vom 05.12.2014  
D-Doc Fehlerkorrekturen 

- Hausnummer wird in den Serienbriefen wieder angezeigt. 
- Beim Import wird zukünftig nicht mehr die erste Stelle bei der Straße als 

Hausnummer interpretiert. 
 

Programmanpassungen und -erweiterungen 
- Zukünftig kann für die Übergabe des Geschlechts via BDT auch M (= 

männlich), W (= weiblich) und U (= unbekannt) angegeben werden. Die 
bisherigen Angaben mit 0, 1 und 2 sind jedoch auch weiterhin möglich. 

- D-Doc PLUS – Nephro7: Zukünftig wird das Absetzdatum bei 
Medikamenten beachtet 

- Ab dem 01.01.2015 kann die KVK nicht mehr eingelesen werden. 

 
Version 5.4.1 

vom 18.09.2014  
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- D-Doc PLUS:  Zukünftig wird das KVK-Gültigkeitsdatum aus Albis wieder 

korrekt importiert. 
- D-Doc PLUS: Laborwerte < 1 werden ab sofort korrekt aus DataAL 

übernommen. 
- Der Schreibfehler auf dem AB-Bogen bei „Peak-Flow-Wert“ wurde 

korrigiert. 
- Zukünftig wird auch bei einem Export via D2D der Zeitraum für den 

letzten Export korrekt angezeigt. 
 

Programmanpassungen und -erweiterungen 
- D-Doc PLUS: Für die Maskenausdrücke wurden 2 neue Variablen für 

Blutdruck systolisch und Blutdruck diastolisch aufgenommen. 
- D-Doc PLUS: Die Liste der Diagnosen, welche die Erblindung in den 

relevanten Ereignissen definiert, wurde überarbeitet. 
- D-Doc PLUS: Ein weiterer Maskenausdruck für die Übernahme der 

diabetesbezogenen Über- bzw. Einweisung wurde hinzugefügt, damit 
diese zukünftig korrekt nach D-Doc übernommen werden kann. 

- Die laut KBV vorgegebenen Änderungen für die KVK Ablösung wurden 
aufgenommen. 

- D-Doc PLUS: Zukünftig werden für eine Verlaufsdokumentation nur noch 
diejenigen Dauerdiagnosen berücksichtigt, welche auch den Beginn im 
selben Quartal haben. 

- D-Doc PLUS: In den PVS-Einstellungen wurde eine Option aufgenommen, 
welche Diagnosen, die über eine längere Zeit im PVS für jedes Quartal 
dokumentiert werden, für die Verlaufsdokumentationen nicht mehr 
berücksichtigt. 

 
Version 5.3.7 

vom 04.07.2014  
Änderungen 

D-Doc Programmanpassungen und -erweiterungen 
- D-Doc PLUS: Es kann jetzt in der Umsetzungstabelle angegeben werden, 

dass der Wert nur existieren muss damit ein bestimmter Wert in D-Doc 
gesetzt wird. 

 
Version 5.3.6 Änderungen 

http://milla:3000/issues/3178
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vom 01.07.2014  
D-Doc Programmanpassungen und -erweiterungen 

- D-Doc PLUS - Nephro7: In die Rückdatei wird nun die interne 
Patientennummer geschrieben. 

 
Version 5.3.5 

vom 16.06.2014  
Änderungen 

D-Doc Programmanpassungen und -erweiterungen 
- Die Prüfmodule wurden aktualisiert. 
- D-Doc PLUS - Nephro7: Aufnahme neuer Strings für Größe und Gewicht 

 
Version 5.3.4 

vom 23.05.2014  
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- D-Doc PLUS: Zukünftig werden Karteikarteneinträge, welche ein ‘]‘ 

beinhalten, aus Ihrem PVS korrekt importiert. 
- D-Doc PLUS: Ab sofort werden Krankenkassen-IK-Nummern, welche in 

Albis mit führenden Nullen gespeichert sind, auch mit diesen Nullen 
nach D-Doc importiert. 

- Beim Einspielen eines neuen D-Doc Updates erscheint zukünftig keine 
Sicherheitswarnung mehr, wenn der Speicherort für die Datensicherung 
ausgewählt wurde. 

- Mit Einzellizenzen per E-Mail versendete Dokumentationen können nun 
auch weitere Male per E-Mail versendet werden (dies funktionierte 
bisher nur bei einem Export per Datenträger). 

- Pfadeinstellungen, welche in der Registrierung gespeichert werden 
sollen, werden zukünftig korrekt mit dem Laufwerksbuchstaben 
hinterlegt. 

- D-Doc PLUS: Der Fehler beim Import von Werten über Strings wurde 
behoben, die Werte werden nun nicht mehr falsch gesetzt. 

- Die Felder Pulsstatus, Sensibilitätsprüfung und Fußstatus werden ab 
sofort direkt nach Eingabe des Unterschriftendatums als Pflichtfelder 
angezeigt, sofern es sich um die Dokumentation eines erwachsenen 
Patienten handelt. 

- Wird bei den Stammdaten in der Maske „Manuelle Eingabe“ das 
Häkchen für den Überweisungsschein entfernt, wird ab sofort die 
Angabe zu „gültig bis“ korrekterweise mitentfernt. 

- Wird die Einschreibung aufgrund des Imports bestimmter Werte 
automatisch gesetzt, so wird zukünftig auch bei Einzellizenzen der „Im 
Normalfall behandelnde Arzt“ mitangegeben. 

- D-Doc PLUS: Diagnosen mit „Verdacht auf“ und „Ausschluss von“ 
werden ab sofort für die Dokumentationen nicht mehr berücksichtigt. 
Diagnosen mit „Zustand nach“ hingegen werden für die 
Erstdokumentationen berücksichtigt, für die Verlaufsdokumentationen 
allerdings lediglich für die Begleiterkrankungen. 

- Zukünftig wird vor Installation eines neuen Updates geprüft, ob die 
Setuproutine korrekt heruntergeladen wurde. 

 
Programmanpassungen und -erweiterungen 
- D-Doc PLUS: In der Rückdatei ans PVS wurde die Prozentanzeige bei 

unvollständigen Dokumentationen aufgenommen. 
- Das Dokumentationsintervall wurde im Ausdruck der Dokumentations- 

und Patientenübersicht aufgenommen. 

http://milla:3000/issues/3178
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- D-Doc PLUS: Für den Import aus Nephro 7 wurden Standard-
Maskenausdrücke ausgeliefert. 

- D-Doc PLUS: Nephro 7 wurde in MedVision Informationssysteme 
umbenannt. 

- D-Doc PLUS: Bei Übernahme einer I22.*-Diagnose wird zukünftig der 
Eintrag für Herzinfarkt automatisch gesetzt und bei Übernahme einer 
E78.9*-Diagnose wird der Eintrag bei Fettstoffwechselstörung 
automatisch gesetzt. 

- In den Systemeinstellungen steht nun die Möglichkeit zur Verfügung, das 
von Ihnen verwendete Praxisverwaltungssystem anzugeben. 

- Ab sofort kann in der Dokumentations- und Patientenübersicht  
zusätzlich nach einem selbst definierten Zeitraum (mit Angabe eines 
Von- und eines Bis-Datums) gefiltert werden. 

 
Version 5.3.3 

vom 07.04.2014  
Änderungen 

D-Doc Programmanpassungen und -erweiterungen 
- Die Prüfmodule wurden aktualisiert. 

 
Version 5.3.2 

vom 01.04.2014  
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- Die Angabe zur Chemotherapie einer Brustkrebs-Dokumentation wird ab 

sofort ebenfalls in die Exportdatei geschrieben (diese wurde dort bisher 
nicht aufgenommen und somit war die Dokumentation nicht vollständig) 

- Der Fehler beim Versand der Exportdatei über D2D wurde behoben. 

 
Version 5.3.1 

vom 18.03.2014  
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- DMP-Info für Data-AL: Zukünftig wird die Patienteninfo ebenfalls 

angezeigt, auch wenn der Praxisname in den Dialog-Titeln in Data-AL 
nicht angezeigt wird. 

- Die Meldung, welche bei erfolgreicher Durchführung der Datensicherung 
bei Installation eines neuen Updates erscheint, verschwindet ab sofort 
nicht mehr in den Hintergrund. 

- Die Meldung bei Anlage einer neuen Dokumentation innerhalb eines 
bereits existierenden Zeitraums wurde korrigiert. 

- Der Fehler in der Indexreorganisation (unter [System] -> [Datenbank-
bearbeitung] -> [Indexreorganisation]) wurde behoben. 

- D-Doc PLUS: Zukünftig wird eine Rückdatei nach Data-AL sowohl für die 
Erstdokumentation als auch für die Verlaufsdokumentation erzeugt, falls 
Daten importiert wurden, welche beide Dokumentationen betreffen. 

- Dokumentationen, welche bereits per E-Mail versendet worden sind, 
können nun auch weitere Male per E-Mail versendet werden (dies 
funktionierte bisher nur bei einem Export per Datenträger). 

- Ist die Bildschirmposition außerhalb der Bildschirmgrenzen so wird diese 
auf die linke obere Ecke zurückgesetzt. 

- Ausführung von Java funktioniert jetzt auch auf 64-bit Rechner ohne 
dass der ‚Debug-Mode‘ an ist. 

 



Programmanpassungen und -erweiterungen 
- Zukünftig kann D-Doc während des Einlesens der Kostenträger-

Stammdatei nicht mehr beendet werden. 
- Ab sofort werden die Meldungen bzgl. Update-Installationen (z.B. 

Aktualisierung der Datenbank oder Einlesen der Kostenträger-
Stammdatei) deutlicher in der Mitte angezeigt. 

- Zukünftig kann über [Hilfe] -> [TeamViewer-Sitzung axaris starten] eine 
TeamViewer-Sitzung direkt aus D-Doc gestartet werden. 

- Patienten, welche für eHKS im aktuellen Quartal eine Dokumentation 
benötigen (Dokumentation alle 2 Jahre), werden nun ebenfalls in der 
Erinnerungsliste angezeigt. 

- Werte ohne ein zugeordnetes Datum können zukünftig ebenfalls über 
einen BDT-Import nach D-Doc importiert werden (dafür bedarf es 
allerdings der Aktivierung des Imports von Werten ohne Datum unter 
[System] -> [Systemeinstellungen] -> [Import]). 

- D-Doc PLUS steht ab sofort auch für Nephro 7 zur Verfügung. Dadurch 
können Sie Ihre Patientendaten aus Nephro 7 einfacher und besser nach 
D-Doc übernehmen. 

- Zukünftig kann unter [System] -> [E-Mail Einstellungen] angegeben 
werden, ob die versendeten E-Mails aus D-Doc heraus via SSL oder via 
TLS verschlüsselt werden sollen. 

- Ab sofort werden die jeweiligen KVen automatisch als Datenstellen für 
eHKS hinterlegt und zugeordnet. Sollten bereits Zuordnungen für eHKS 
bestehen, werden diese gelöscht und durch die von axaris 
bereitgestellten Zuordnungen überschrieben. 

- D-Doc PLUS: Zukünftig können sowohl das PVS als auch die Konfiguration 
der PVS-Einstellungen automatisch ermittelt werden. 

- Nach erfolgreicher Installation eines Updates bleibt D-Doc beim Start 
nun nicht mehr in der Taskleiste hängen, sondern wird im Vordergrund 
angezeigt. 

- Ab sofort können über [System] -> [Qmax Konvertierung] die Daten aus 
einer oder mehreren Qmax-Installation(en) nach D-Doc übernommen 
werden. 

- In Version 5.1.1 wurden die Erinnerungsliste und die 
Dokumentationsübersicht zu einer Liste zusammengeführt (zu finden 
unter [Extras] -> [Dokumentations- und Patientenübersicht]). Die 
Menüpunkte der beiden bisherigen Listen wurden nun entfernt. 

- Das Erstellen eines Serienbriefes ist zukünftig aus der Dokumentations- 
und Patientenübersicht möglich. 

- Die Anpassungen für das neue Schema 5.2.0 der Versichertendaten 
wurden umgesetzt. 

 
Version 5.2.3 

vom 04.12.2013  
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- Der Schreibfehler bei „Ophthalmologische Netzhautuntersuchung“ auf 

den Diabetes-Bögen wurde behoben. 
- D-Doc PLUS: Bei der Übernahme von Metformin (A10BA02) aus Ihrem 

PVS wird zukünftig das Häkchen bei „Sonstige orale antidiabetische 
Medikation“ nicht mehr gesetzt. 

- Zukünftig kann der Dokumentationsbogen ohne Probleme geschlossen 
werden, auch wenn die Ausgaben-Datei nicht erstellt werden konnte. 

- Patienten, welche in mehrere Krankheitsbilder eingeschrieben sind, 
werden ab sofort in der Dokumentations- und Patientenliste unter 
„Keine Doku…“ mehrfach angezeigt, wenn die DMP-Nr. identisch ist, das 



Unterschriftendatum aber unterschiedlich ist. 
- Der Fehler beim D2D-Versand unter Windows Server 2003 SP2 wurde 

behoben. 

 
Programmanpassungen und -erweiterungen  
- Zukünftig besteht die Möglichkeit, die Teilnahmestatistik auszudrucken. 
- Vor Einspielen des Updates wird ab sofort eine Kopie des DATA-Ordners 

erstellt. Die maximale Anzahl der Kopien ist dabei auf 5 begrenzt. Wird 
diese Anzahl überschritten, so wird die älteste Kopie wieder gelöscht. 

- Wird ein Arzt gelöscht, werden nun alle bereits erstellten aber noch 
nicht exportierten Dateien dieses Arztes aus dem Export-Verzeichnis 
gelöscht.  

- Zukünftig steht die Möglichkeit, alle Exportdateien automatisch zu 
erstellen, zur Verfügung. Die Funktion ist zu finden unter [System] -> 
[Datenbankbearbeitung] -> [Exportdateien neu erstellen]. 

- D-Doc PLUS: Um D-Doc an Albis anbinden zu können muss ab sofort nur 
noch der UNC Pfad zu Albis angegeben werden. 

- Eine Erstinstallation kann zukünftig nur noch durchgeführt werden, 
wenn das ausgewählte Installations-Verzeichnis entweder noch nicht 
existiert oder leer ist. 

- D-Doc PLUS: Sofern Sie Patienten nicht aus Ihrem PVS importieren, kann 
nun deren AIS-Nummer aus Ihrem PVS ausgelesen werden und 
automatisch in die externe Patientennummer übernommen werden. 

- Ab sofort werden führende oder nachfolgende Null-Bytes beim Einlesen 
einer BDT-Datei nicht berücksichtigt. 

- In der Rückdatei ans PVS wurde der Wiedervorstellungstermin 
aufgenommen. 

- D-Doc PLUS steht ab sofort auch für Data-AL zur Verfügung. Dadurch 
können Sie Ihre Patientendaten aus Data-AL einfacher und besser nach 
D-Doc übernehmen. 

- Die Konfiguration der PVS-Einstellungen wurde optimiert, d.h. die 
Anbindung ans PVS wird zukünftig automatisch durchgeführt und 
bekannte Kürzel werden automatisch zugeordnet (z.B. „dia“ für 
Diagnosen in Albis). 

- Zukünftig wird in D-Doc und während des Einspielens des neuen D-Doc-
Updates Werbung im Hintergrund eingeblendet.  

- Die farbliche Markierung für die Vollständigkeit der noch fehlenden 
Felder wird nun bereits bei Neuanlage eines Bogens bzw. beim Ausfüllen 
der Felder direkt angezeigt. 

- Der Exportvorgang wurde verbessert, d.h. der Export über D2D und 
Datenträger bzw. E-Mail kann ab sofort in einem Schritt durchgeführt 
werden. Folgende Bereiche sind davon zusätzlich betroffen: 
- Die Einstellung der Dokumentationsart ist nun unter [System]  
     [Exporteinstellungen] zu finden. 

- Die Einstellung der Dokumentationsart wurde für alle DMPs (außer 
      eHKS) verallgemeinert. 
- Die Einstellungen für die Durchführung der Prüfung auf Richtigkeit 
     der erstellten Exportdateien wurden in die Systemeinstellungen 
     verschoben, zu finden unter [System]  [Systemeinstellungen]  
     [Export]. 

 
Version 5.2.2 

vom 14.11.2013  
Änderungen 



D-Doc Fehlerkorrekturen 
- DMP-Info für Data-AL: Ein unvollständiger Bogen ab 95% wurde bereits 

als vollständig angezeigt. 

 
Programmanpassungen und -erweiterungen  
- DMP-Info für Data-AL: Es wird nun für das Krankheitsbild im ToolTip das 

Quartal angezeigt. 

- DMP-Info für Data-AL: Es wurde eine Anzeige eingebaut, falls die 
Datenbank zu D-Doc nicht gefunden wurde. 

 
Version 5.2.1 

vom 11.10.2013  
Änderungen 

D-Doc Programmanpassungen und -erweiterungen  
- Anwender des Praxisverwaltungssystems Data-AL können nun über den 

Menüpunkt [System] ->  [DMP-Info für PVS installieren] einen Info-
Button für den aktuellen Dokumentationsstatus der Patienten anzeigen 
lassen (Anzeige frei wählbar auf Ihrer Benutzeroberfläche (in diesem Fall 
wird die DMP-Info immer im Vordergrund angezeigt, sofern ein Patient 
in Data-AL geöffnet ist) oder im Infobereich des PCs unten rechts). Hier 
kann schnell und übersichtlich ersehen werden, ob der Patient im DMP 
eingeschrieben ist und welchen Status die Dokumentation hat 
(vollständig, unvollständig, Bogen für das aktuelle Quartal angelegt oder 
nicht). 

 
Version 5.1.7 

vom 12.09.2013  
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- Die E-Mail Adresse der Datenstelle für den KV-Bereich Westfalen-Lippe 

wurde von der Kassenärztlichen Bundesvereinigung aufgenommen und 
wird nun automatisch in D-Doc eingelesen. 

- Der Fehler "GOAPP ist kein Objekt" beim Speichern der 
Dokumentationen wurde behoben. 

- Beim Versuch, Patienten ohne Krankenkasse zu exportieren, erscheint 
nun ein entsprechender Hinweis. 

 
Programmanpassungen und -erweiterungen  
- Dokumentationen können nun auch bis zu drei Quartale zurück angelegt 

werden (mögliche Zeiträume: Aktuelles Quartal, Vorquartal, Aktuelles 
Quartal - 2, Aktuelles Quartal - 3). 

 
Version 5.1.6 

vom 27.08.2013  
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- D-Doc PLUS: Der Fehler wurde behoben, dass BSNR/LANR auf 100 

Zeichen gekürzt wurde. 
- D-Doc PLUS: Wurde ein String angelegt für Kreatinin mit der Einheit 

mg/dl, so wurde dieser falsch importiert. 

- D-Doc PLUS: Der Fehler wurde behoben, dass beim Import ein Fehler 
erschien, sobald der Wert mit einer Uhrzeit kam. 

 
Version 5.1.5 Änderungen 



vom 14.08.2013  
D-Doc Fehlerkorrekturen 

- Der Fehler dass beim Speichern der VD ohne ersichtlichen Grund 
manchmal die Nachfrage nach dem U-Datum für die ED kommt wurde 
behoben. 

- Die Arztnummer kann für einen Bogen wieder geändert werden. 

 
Version 5.1.4 

vom 24.07.2013  
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- Der Fehler in D-Doc PLUS, dass bei Änderung eines vorhandenen 

Maskenausdrucks alle Maskenausdrücke überschrieben werden, wurde 
behoben. 

- Der Fehler in D-Doc PLUS beim Auslesen von Texten mit Leerzeichen aus 
dem PVS wurde behoben. 

- Der Fehler bei Anzeige der Erstdokumentation bei Auswahl über den 
Karteikartenreiter wurde behoben. 

 
Version 5.1.3 

vom 09.07.2013  
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- Der Fehler im Prüfmodul bei Anlage einer eHKS Doku (Nicht-

Dermatologe) bei Patienten mit mehreren Krankheitsbildern wurde 
behoben 

 
Version 5.1.2 

vom 26.06.2013 
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- Der Fehler bei Eingabe eines Wiedervorstellungstermins der älter ist als 

das Unterschriftendatum wurde behoben 

 
Programmanpassungen und -erweiterungen  
- Die laut KBV vorgegebenen Änderungen für die Teilnahmeerklärungen 

des Patienten zum 01.07.2013 wurden aufgenommen 

 
Version 5.1.1 

vom 26.06.2013  
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- Die Tastenkombination zum Entfernen des KVK-Einlesedatum wurde 

teilweise nicht angenommen. Dies wurde nun behoben. 
- Der Fehler bei Speicherung der E-Mail Einstellungen bei Nutzung von 

Zusatzlizenzen wurde behoben 

 
Programmanpassungen und -erweiterungen 
-        Der Menüpunkt für den Import der DPV-Stammdaten wurde entfernt 
-        Falls Sie mit mehreren Ärzten in D-Doc dokumentieren, ist zukünftig ein 

Serienexport aller BSNR oder LANR möglich 
-        Die neuen KBV-Prüfnummern für eHKS ab 01.09.2013 wurden 

aufgenommen 
-        Die neuen KBV-Prüfnummern für Asthma und Brustkrebs ab 01.07.2013 



wurden aufgenommen 
-        Die laut KBV vorgegebenen Änderungen für die Krankheitsbilder 

Brustkrebs und Asthma bronchiale zum 01.07.2013 wurden 
aufgenommen 

-        Erstdokumentation kann nun in eine Verlaufsdokumentation (und 
umgekehrt) umgewandelt werden 

-        Cherry-Tastatur G87-1504 wurde an D-Doc angebunden 
-        Zur Verbesserung der Performance können alte Dokumentationen nun 

archiviert und rearchiviert werden 
-        Die gleichzeitige Anlage von Dokumentationen für unterschiedliche 

DMP-Arten ist nun möglich 
-        Bei Neuanlage eines Bogens wird nun überprüft, ob das 

Unterschriftendatum mit dem ausgewählten Zeitraum für die 
Dokumentation übereinstimmt 

-        Die bisherigen Listen (Erinnerungsliste und Dokumentationsübersicht) 
wurden nun in eine Liste „Dokumentations- und Patientenübersicht“ 
zusammengeführt. Diese finden Sie nun unter [Extras] -> 
[Dokumentations- und Patientenübersicht]. Die bisherigen Listen 
können vorerst noch wie gewohnt in D-Doc aufgerufen werden. 

-        Der Export in KV-Bereichen (betrifft KV Rheinland-Pfalz, Koblenz, Pfalz, 
Rheinhessen, Trier und ggf. weitere KV-Bereiche), wo Dokumentationen 
an verschiedene Datenstellen über unterschiedliche Versandwege (z. B. 
AOK per E-Mail, Ersatzkassen per Datenträger) geschickt werden, wurde 
vereinfacht. Betroffene Anwender können die Dokumentationsart auf 
„E-Mail“ ändern ([System] -> [Dokumentationsart]). Ab der Version 
5.1.2 werden die AOK-Patienten automatisch per E-Mail versandt und 
die Daten für die Ersatzkassen können auf der Festplatte oder auf einem 
Datenträger zwischengespeichert werden. 

-        Die E-Mail Adressen für KV-Bereiche, in denen der Versand per E-Mail 
möglich ist, wurden aufgenommen. D.h. dass diese E-Mail Adresse nicht 
mehr nach jedem Update in D-Doc eingetragen werden muss. 

 
Version 4.9.1 

vom 13.03.2013 
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- Es können jetzt auch sehr lange Lizenzschlüssel gespeichert werden. 

 
Version 4.8.12 

vom 11.02.2013 
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- KBV-Prüfnummern sind ab jetzt richtig hinterlegt und werden ggf. in 

bereits existierenden Exportdateien korrigiert. 

 
Version 4.8.11 

vom 20.12.2012 
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- Fehler beim Fußstatus in D-Doc wurde behoben 
- Der Fehler beim Aufruf von D-Doc aus Albis oder Data-AL wurde 

behoben 
- Der Fehler beim Einzelimport von Diamax nach D-Doc mit einem 

Apostroph im Patientennamen wurde behoben 
- Das Update kann nun trotz gleicher Version erneut eingespielt werden 

 



Programmanpassungen und -erweiterungen 
-        BDT Import – das neue Feld 3119 für die eGK Versichertennummer wird 

nun in D-Doc ebenfalls eingelesen 

 
Version 4.8.10 

vom 25.09.2012 
Änderungen 

D-Doc Programmanpassungen und -erweiterungen 
-        Bei einem nicht vorhandenem "VK gültig bis" Datum, wird zukünftig das 

übernächste Quartal als Enddatum gesetzt 

 
Version 4.8.9 

vom 22.06.2012 
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- Fehler beim Import einer Postleitzahl mit Länderkürzel wurde behoben 
- Fehler bei der Teilnahmestatistik wurde behoben 
- jeder Patient erscheint nur noch 1 Mal in der Erinnerungsliste  
- Fehler beim Export wurde behoben, wenn eine Patientenauswahl 

bereits erfolgt ist  
- Fehler bei der Anlage von KHK-Dokumentationen wurde behoben 

("Koronarangiographie" & "Koronartherapeutische Intervention") 
- In der Dokumentationsübersicht werden Einträge teilweise mit .NULL 

angezeigt 

 
Programmanpassungen und -erweiterungen 
-        In der Setuproutine erscheint nun ein Hinweis wenn die Version bereits 

installiert ist 
-        Ein Fortschrittsbalken wird nun beim Download des Online-Updates 

angezeigt 
-        Die neue Teilnahmeerklärungen für Bayern wurde dem KV Bereich 

Bayern zugeordnet 
-        In den Systemeinstellungen kann man nun angeben, woher die externe 

Patientennummer in D-Doc übernommen werden soll (PVS, DPV2 oder 
DPV) 

-        Die neuen KBV-Prüfnummern ab 01.07.2012 wurden hinterlegt 

 
Version 4.8.8 

vom 27.03.2012 
Änderungen 

D-Doc Programmanpassungen und -erweiterungen 
-        Übernahme der Patientennummer aus dem   
        Praxisverwaltungssystem als Vorschlag für die DMP-Fallnummer 
-       Die zip Archive haben nun einen Datumsstempel im Dateinamen 

 
Version 4.8.7 

vom 09.12.2011 
Änderungen 

D-Doc Programmanpassungen und -erweiterungen 
-        Einlesen der eGK der Generation 0 - Fehlermeldung ab Quartal 1/2012. 

 
Version 4.8.6 

vom 02.09.2011 
Änderungen 



D-Doc Fehlerkorrekturen 
- In der Export Maske wird die Patientenliste wieder nach 

Patientennamen sortiert 
- Vollständigkeitsprüfung prüft nun auch das Geschlecht 

 
Version 4.8.5 

vom 09.06.2011 
Änderungen 

D-Doc Programmanpassungen und -erweiterungen 
- Der Programmhinweis zum neuen Quartalsupdate erscheint nun erst im 

neuen Quartal (nicht wie bisher 5 Tage vor Quartalsende) 

- Bei Nachfragen vom System, sind bestimmte Felder nun standardmäßig 
belegt (z.B. möchten Sie die Änderung speichern -> standardmäßig JA 
vorbelegt) 

- Beim Anlegen einer eHKS-Dokumentation wird die Patientennummer 
aus dem Praxisverwaltungssystem voreingestellt 

- Bezeichnung von eHKS (EV) in eHKS (Erweiterte Verträge) geändert 

- Unter Extras -> Liste aller DMP-Patienten kann nun eine Liste aller DMP-
Patienten angezeigt und ausgedruckt werden 

 
Fehlerkorrekturen 
- Der Fehler beim Ändern der internen Arztnummer wurde behoben (nun 

werden die Dokumentationen auch wieder in der 
Dokumentationsübersicht angezeigt und exportiert) 

- Fehler bei der Anzeige von Dateien ohne Dokumentation im D2D-
Versand wurde behoben  

- Für den D2D-Versand wird nun kein falscher Zeitraum mehr für den 
letzten Versand angezeigt 

- Beim zeitgleichen Speichern von Patienten stürzt D-Doc nicht mehr ab 

 
Version 4.8.4 

vom 30.05.2011 
Änderungen 

D-Doc Programmanpassungen und -erweiterungen 
-        Die Performance beim Export wurde verbessert. 

 
Version 4.8.3 

vom 26.04.2011 
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- Bei der DMP-Manager Konvertierung wird nun auch die Umstellung 

„Arzt pro Doku“ beachtet 

 
Version 4.8.2 

vom 07.04.2011 
Änderungen 

D-Doc Programmanpassungen und -erweiterungen 
- Der Export der elektronischen Hautkrebsdokumentationen (eHKS) ist 

nun per D2D möglich. 
 

Fehlerkorrekturen 
- Die BSNR und die Arztnummer werden in die Teilnahmeerklärungen 

gedruckt. 
- Beim Export der eHKS-Dokumentationen über die BSNR werden nun alle 



Ärzte dieser Betriebsstätte auf dem eHKS-Disketten-Begleitschein 
angezeigt. 

 
Version 4.8.1 

vom 25.03.2011 
Änderungen 

D-Doc Programmanpassungen und -erweiterungen 
- „Titel“ und „Namenszusatz“ werden über den BDT-Import in die dafür 

vorgesehenen Felder in D-Doc übernommen. 

- Die benutzerdefinierte Fenstergröße wird beim Start von D-Doc 
zukünftig beibehalten (mit Einstellung unter Systemeinstellungen  
Allgemeines). 

- Ist ein Patient in mehreren Krankheitsbildern eingeschrieben, werden 
die bereits dokumentierten Krankheitsbilder für das aktuelle Quartal 
entsprechend markiert. 

- Beim Bestätigen des Unterschriftendatums kann die Eingabe nun bereits 
mit Klick auf den Button „Heute“ bzw. „bisheriges Datum“ übernommen 
werden (mit Einstellung unter Systemeinstellungen  Allgemeines). 

- Es dürfen nur weibliche Patienten in das DMP Brustkrebs eingeschrieben 
werden. 

- Blutdruckwerte beim BDT-Import mit dem Wert „000/000“ oder „000“ 
werden nicht mehr importiert. 

- Unter System  E-Mail-Einstellungen können die Angaben nun über 
eine Checkbox für alle Ärzte derselben Betriebsstätte übernommen 
werden. 

- Die Dokumentation von einem Patienten durch mehrere Ärzte ist nun 
möglich, der Arzt kann beim Patienten unter Historie/Stammdaten auch 
nachträglich ausgewählt werden. 

- Die Abrechnung kann nun auch nach Betriebsstättennummer erfolgen 
(Auswahl der Betriebsstättennummer unter „Datenaustausch“  
„Elektronischer Export“  „Erstellen“) 

- In der Erinnerungs- und Dokumentationsliste wird berücksichtigt, 
welcher Arzt unter den „Systemeinstellungen“  „Listen“ ausgewählt 
wurde (Patienten beim Standardarzt und beim letzten behandelnden 
Arzt auflisten, Patienten nur beim Standardarzt auflisten oder Patienten 
nur beim letzten behandelnden Arzt auflisten) 

 
Fehlerkorrekturen 
- Bei niedriger Auflösung des Bildschirms kann die Anzeige maximiert 

werden, indem man unter „Systemeinstellungen“  „Allgemeines“  
„Statusbar ausblenden“ auswählt.  

- Wenn im Installationspfad für die Software Java ein Leerzeichen 
enthalten ist, kommt nun kein Fehler mehr beim Start des Prüfmoduls. 

- Die korrekte Schreibweise „DMPmanager“ wurde im ganzen Programm 
angepasst. 

- Fehler beim Aufruf einer Erstdoku über bdt in Albis behoben 
- Eine erweiterte Datensicherung kann auch erstellt werden, wenn der 

angegebene Pfad Leerzeichen enthält. 
- Fehler beim nachträglichen Versenden der Daten per D2D wurde 

behoben. Außerdem kann die Historie der bereits erfolgten 
Versandvorgänge nun über den Export-Dialog aufgerufen werden. 

 
Version 4.7.1 

vom 23.12.2010 
Änderungen 

D-Doc  Programmanpassungen und -erweiterungen 



- Die BDT-Datei wird nach dem Aufruf aus dem PVS gelöscht 
- Neues Stammdatenfeld „Teilnahme HvZ-Modell“. Diese Patienten 

erscheinen nicht mehr beim Export 
- Bei der Dokumentationsübersicht kann auf Patienten mit Teilnahme am 

HvZ-Modell gefiltert werden 
- In der Dokumentationsübersicht kann man nun mehrere 

Krankheitsbilder gleichzeitig auswählen 
- Leere Einträge aus arzt.dbf werden nach dem Einlesen des 

Lizenzschlüssels gelöscht 
- Beim Aufruf aus dem PVS kann man direkt auf Historie/Stammdaten 

springen (mit Einstellung unter Systemeinstellungen  BDT-Import) 
- Beim Aufruf aus dem PVS wird man nicht mehr gefragt, ob die BDT-

Daten des Patienten importiert werden sollen (mit Einstellung unter 
Systemeinstellungen  BDT-Import) 

- Label in der Arztmaske von „Matchcode“ auf „Arzt-LANR“ gesetzt (nur 
relevant für Data-AL) 

- Begleitdatei auf ISO Norm ISO-8859-15 gesetzt und in allen 
Dokumentationsdateien Zeichen ersetzt. 

 
Fehlerkorrekturen 
- Wenn an 2 Rechnern parallel ein BDT-Import durchgeführt wurde, hat 

sich D-Doc aufgehängt. Dieser Fehler wurde behoben, es kann nun an 
mehreren Rechnern gleichzeitig ein BDT-Import erfolgen. 

- Fehler beim Export „alias Verwaltung wurde nicht gefunden“ wurde 
behoben 

 
Version 4.6.6 

vom 29.11.2010 
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- Bei der Konvertierung der Daten aus dem DMPmanager kann nun das 

Kopfdatum auch in der Form t.dd.yyyy übernommen werde  

 
Version 4.6.5 

vom 18.11.2010 
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- Es kann ein Arzt angelegt werden bei einer Demo-Version von D-Doc 

 
Version 4.6.4 

vom 09.11.2010 
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- Die Rückdatei wird nicht geschrieben, wenn der Patient keine 

Dokumentation besitzt (nur relevant für Data-AL) 

 
Version 4.6.3 

vom 08.11.2010 
Änderungen 

D-Doc  Programmanpassungen und -erweiterungen 
- Erstellen der Dokumentationsdatei beim Export kann abgeschaltet 

werden 

 
Fehlerkorrekturen 
- Die Versandliste beim Export konnte nicht erstellt werden, da die       



tmp-Datei zu groß war 

 
Version 4.6.2 

vom 03.11.2010 
Änderungen 

D-Doc Fehlerkorrekturen 
- Fehler bei der Konvertierung vom DMPmanager behoben 

 
 


